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Obwohl  die  Menge  des  in  die  Atmosphäre  freigesetzten  Kohlendioxids
überall auf der Welt gestiegen ist, sind die Durchschnittstemperaturen
in der Antarktis in den letzten 70 Jahren nicht gestiegen. Tatsächlich
war das Jahr 2021 der kälteste sechsmonatige Winter seit Beginn der
Aufzeichnungen im Jahr 1957.

Wissenschaftler versuchen herauszufinden, warum sich die Antarktis in
letzter  Zeit  und  mit  ziemlicher  Sicherheit  noch  viel  länger  nicht
erwärmt hat. Die unbewiesene Idee, dass das vom Menschen in die Luft
geblasene Kohlendioxid die Hauptursache für den Klimawandel ist, wird
durch die Tatsache geschwächt, dass sich ein großer Teil der Erde nicht
erwärmt.
Die Theorie der globalen Erwärmung besagt, dass sich beide Pole erwärmen
sollten. Nicht nur einer.

Da die Klimawissenschaft „feststeht“, muss die wichtige Debatte über die
unbequemen Daten aus der Antarktis weit weg von den neugierigen Augen
der Mainstream-Medien stattfinden. The Guardian und The Hill, die die
politische Agenda von Net Zero fördern, beunruhigten ihre Leser noch
mehr, indem sie sagten, dass „unvorstellbare Wassermengen in die Ozeane
fließen werden“, wenn die Temperaturen in der Region steigen und die
Eispuffer schmelzen. Aber es wird eben nicht wärmer.

Justin Rowlatt, der für die Umweltarbeit der BBC zuständig ist, überflog
Teile des Gebiets und sah „eine epische Vision von gebrochenem Eis“. Er
sagte,  die  Antarktis  sei  „der  Ort,  an  dem  der  Klimawandel  zuerst
stattfindet“.

Die meisten Menschen schenken der Tatsache keine Beachtung, dass der
Südpol  den  kältesten  sechsmonatigen  Winter  seit  Beginn  der
Aufzeichnungen im Jahr 1957 erlebt hat. Nachdem diese Meldung in der
Presse  erschienen  war,  überprüfte  Reuters,  was  die  Menschen  in  den
sozialen  Medien  über  dieses  Ereignis  sagten.  Es  wurde  gesagt,  dass
„sechs Monate nicht genug Zeit sind, um einen Klimatrend zu bestätigen“.

Und die 70 Jahre, in denen es keine Erwärmung gab, werden vertuscht.
Fast niemand weiß das, weil es nicht in das Narrativ passt.
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Die Arktis und die Antarktis sind ein „Rätsel“, wenn es darum geht, zu
verstehen, wie der Klimawandel jetzt vor sich geht. Denn die Arktis
erwärmt sich, die Antarktis aber nicht, und es könnte sogar noch kälter
werden.

Alarmisten verweisen unredlicherweise auf ein kleines Gebiet in der
Antarktis, das sich erwärmt. Diese Erwärmung wird durch die Erwärmung
des  Meerwassers  aufgrund  von  mindestens  90  unterseeischen  Vulkanen
verursacht. Die Alarmisten haben sich sehr für den Thwaites-Gletscher
interessiert, den sie den „Gletscher des Jüngsten Gerichts“ nennen. Er
befindet sich über diesem wärmeren Ozeanwasser.

Siehe das Bild unten, rot bedeutet wärmer und blau bedeutet kälter als
der Basiszeitraum von 1950 bis 1980. Sie sehen, dass sich der Rest der
Antarktis abkühlt und das Thwaites-Gebiet sich erwärmt. Bedenken Sie,
dass  die  Antarktis  ein  riesiger  Kontinent  ist,  größer  als  die
Vereinigten  Staaten.
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Mittlere Temperatur-Anomalie über die Jahre 1984-2014 (im
Vergleich zum Basiszeitraum 1950-1980) über der Antarktis
aus dem NOAA-MLOST

Eine Gruppe von Ozeanographen fand heraus, dass sich der Thwaites in der
Vergangenheit doppelt so schnell zurückgezogen hat wie heute. CO₂ kann
damals nicht die Ursache gewesen sein. Das passt nicht in das Klima-
Narrativ des Untergangs. Wenn dies in der Vergangenheit schon öfters der
Fall war, warum ist es dann jetzt ungewöhnlich?

Ein  großer  Teil  der  Klimawissenschaft  unterliegt  dem  „Confirmation
Bias“,  und  wir  haben  die  „Pal  Review“.  Das  bedeutet,  dass  andere
„Wissenschaftler“ einfach allem zustimmen, was vorgebracht wird, solange
es in das Narrativ passt. Selbst diejenigen, die auf unbequeme Fakten
stoßen, die nicht der Wahrheit entsprechen, fügen immer den Hinweis
hinzu, dass der Klimawandel real ist, durch CO₂ verursacht wird und
bekämpft werden muss.

Wenn sie das nicht tun, können sie nicht veröffentlicht werden oder den
„Peer“- oder Kumpel-Review-Prozess durchlaufen.

Nur wenige Stipendien werden an Personen vergeben, die nicht von der
Idee ausgehen, dass die Verbrennung fossiler Brennstoffe die Haupt- oder
einzige Ursache des Klimawandels ist. Sie beginnen mit dem Vorurteil im
Hinterkopf.  Es  gibt  viele  aktuelle,  vergangene  und  paläoklimatische
Beobachtungen, die keinen eindeutigen Zusammenhang zwischen CO₂-Gehalt
und Temperatur zeigen. In der fernen Vergangenheit war der Anteil des
lebensnotwendigen Gases (CO₂) in der Atmosphäre ohne die Verbrennung
fossiler Brennstoffe 20 Mal höher.

Bald  werden  wir  in  alarmistischen  Publikationen  lesen,  dass  die
Erwärmung eine Abkühlung verursacht. Oder dass der Klimawandel sowohl
Erwärmung als auch Abkühlung verursacht. Und irgendwie wird das Wetter
besser werden, wenn wir einfach aufhören, CO₂ auszustoßen.

Das Klima und das Wetter ändern sich ständig. Es hat sich in der
Vergangenheit erwärmt und abgekühlt und wird dies auch in Zukunft tun,
egal was der Mensch tut.
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